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Ortsverwaltung Alzey-Weinheim
Rathausstraße 34. Tel. 06731 / 4 27 97 – Do., 18-19 Uhr

Ortsvorsteher Gerd Fluhr
Nieder-Wieser-Straße 55, Tel.: 06731 / 4 23 09 (privat)
gerd.fluhr@web.de

Kindertagesstätte Weinheim
Franca Pinske Tel. 06731 / 4 18 42

Grundschule Weinheim
H. Gallé Tel. 06731 / 4 19 94

Evangelische Kirchengemeinde
Eric Bohn Tel. 06736 / 2 34

Ev. Kirchenchor 
Rainer Groß           Tel. 06734 / 91 39 13

Chor Ichthys ev. Pfarrei Offenheim 
Linda Gemünd           Tel. 06352 / 74 05 82

Katholische Kirchengemeinde
Ingrid Schneider Tel. 06731 / 4 18 69

Kath. Kirchenchor
Regina Schworm Tel. 06734 / 22 95 52

Kath. öff. Bücherei im St.-Gallus-Haus
Öffnungszeiten: So. 10 - 11 und Mi. 17-18 Uhr 
Stepfanie Riedinger Tel. 06731 / 4 45 54

Winzer- und Bauernverein Weinheim
Wolfgang Born Tel. 06731 / 4 14 00

Landfrauen Offenheim-Weinheim
Gaby Hannemann  Tel. 06731 / 4 18 52

Evangelischer Posaunenchor Weinheim 
Werner Ringeisen Tel. 06731 / 4 26 02

Freiwillige Feuerwehr Weinheim
Jürgen-Heinrich Mayer Tel. 4 30 51, oder 0176 11 26 31 07

Freundeskreis Lembeye 
Bernd Clemenz Tel. 06731 / 4 42 14

Katholischer Musikverein Weinheim 
Uwe Frey Tel. 06731 / 4 18 75

Pro Weinheim e. V.
Heinz Faubel Tel. 06731 / 4 21 29

TSG Weinheim
Edwin Lahr Tel. 06731 / 4 16 54

Turnschule Weinheim/Rheinhessen 2006 e.V. 
Bärbel Triebel  Tel. 06731 / 4 53 41

VdK Ortsverband Weinheim-Offenheim
Anja Fink Tel. 06731 / 4 71 22 30 

Adressen

Feierliche einweihung am so. 02. Juni

Idee und Konzept von Dr. Winfried Kuhn, leiden-
schaftlicher Geologe und Weinheimer  Bürger, zeigt, 
wie Landschaft und Klima bei uns Tier- und Pflanzen-
welt beeinflusst und damit die Vorraussetzungen für 
die Nutzung durch den Menschen schafft. Solch eine 
Aufgabe konnte nur eine Gruppe Experten unter-
schiedlicher Fachgebiete sinnvoll mit Leben füllen. 
Dr. Otmar Bauer (Bereich Reben), Wilfried Hasselbach 
(Zoologie), Hans Lösch (Botanik) und Georg Stappert 
(Weinheimer Geschichte) arbeiten über drei Jahre 
mit ehrenamtlichen Einsatz an diesem Projekt. Die 
Winzer Wolfgang Born (Vertreter des Winzer- und 
Bauernverein) und Gerhard Hannemann (Vertreter 
der Jagdgenossenschaft Weinheim)  begleiteten die 
weinheimense-Route bei Standortauswahl und auch 
inhaltlich beim Thema Weinbau. Ortsvorsteher Gerd 
Fluhr koordinierte das Projekt, im Verlauf verstärkt  
von Andreas Mühl. Jens Hedtke gestaltete als Desig-
ner die Tafeln und Informationsmaterialien und steu-
erte Fotos bei.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen und passt zu Al-
zey-Weinheim, da in unserer Gemarkung bedeuten-
de geologische Fundstätten liegen, Weinanbau die 
Landschaft prägt und der Sandstein hier gebrochen 
wurde, den man in und um das Dorf überall sieht. 
Die Route startet an der Trift. Über rund 10 km sind 
13 Tafeln an 10 markanten Punkten verteilt. Der Weg 
führt den Spaziergänger dabei zu den schönsten 
Ausblicken des Talkessels, der zweiten Aufgabe der 
weinheimense-Route: Die Einladung an Touristen, 
die mediterran anmutende Landschaft zu genießen 

und mit Blick auf die Weinberge zu unterschiedlichen 
Wachstumsphasen Weinheimer Weine zu probieren.

Da der begrenzte Platz auf einer Informationstafel 
die Themen nur zusammenfassend darstellen kann, 
kann der Betrachter vor Ort weitere Inhalte über QR-
Codes auf sein Smartphone laden - Ein Vorteil, den 
nur wenige Informationswege bisher nutzen.

www.weinheimense.de
Ein Faltblatt zur weinheimense-Route, das voraus-
sichtlich Mitte Mai bereit liegt,  enthält ne-
ben dem Kurzüberblick den 
Übersichtsplan. Auf der 
Homepage www.wein-
heimense.de können In-
teressierte bereits vor der 
Eröffnung weitere Infor-
mationen herunter laden.

Mit dem Abschluss der zweiten Bauphase ist der thematisch geführte Wanderweg durch die 
Landschaft um unser Dorf fertig gestellt. Damit ist Alzey um ein touristisches Angebot reicher. 
Zur feierlichen Einweihung ist selbstverständlich das ganze Dorf herzlichen eingeladen. Nach 
der offiziellen Eröffnung um 10:00 Uhr erfolgt ab 13:30 Uhr die erste komplette Wanderung, 
bei der die Mitglieder der Arbeitsgruppe allen Interessierten an den Standorten der Tafeln ihr 
jeweiliges Thema vorstellen und Rede und Antwort stehen. Das Ganze wird mit einer Wein-
probe in der Landschaft begleitet.

Kapellenfest

Neuer Termin:

Sonntag 12.Mai

Am Freitag, dem 5.7. 2013 spielt das Zettels- Theater 
das Shakespeare- Stück „Timon von Athen“ im Hof 
von Weingut Gysler. Nur soweit vorab, Eintrittspreise 
sind € 13.oo und € 10,oo ermäßigt für Rentner, Schü-
ler, Stundenten, BuFDis, ALGler, Schwerbeschädigte, 
etc. Kinder unter 12 Jahren € 5,oo und Kinder unter 6 
Jahren sind frei.

Kapellenfest - neuer Termin
ProWeinheim e.V. verlegt Fest auf So. 12.Mai shakespeare und Wein

Spurensuche am Wegesrand: Geologie, Natur, Wein, Geschichte
weinheimense-RouteHier ist eine weitere Aktion für den Weinheimer Spiel-

platz, um fehlende Finanzmittel zu erhalten. Mit flei-
ßigem täglichen Abstimmen im Internet bis 31.07. 
könnten wir eine Chance haben, weitere 5000 oder 
1000 Euro zu den bisher Angesparten dazu zu gewin-
nen. Hier die Infos der Aktion, für die uns die Stadt 
Alzey angemeldet hat:
Fanta hat zusammen mit dem Deutschen Kinderhilfs-
werk und dem TÜV Rheinland die Fanta Spielplatz-
Initiative ins Leben gerufen. Das Hauptziel der Initi-
ative ist es, sich langfristig für deutsche Spielplätze 
einzusetzen und damit Raum für kreatives und siche-
res Spielen zu schaffen. Neben der Unterstützung 
von bis zu 100 Spielplatz-Sanierungen entwickelt die 
Initiative einen kreativen Modellspielplatz, der auch 
Spielplatz-Trägern ohne prall gefüllte Kassen Impul-
se gibt. Der Spielplatz in Alzey-Weinheim könnte in 
die Auswahl kommen aber nur, wenn er genügend 
Stimmen bei einem Internet-Voting erhält. Den ent-
sprechenden Link zum Mitmachen finden alle Inter-
essierten im Internet auf www.alzey.de.

Weinheimense?
Mehr als ein einprägsamer Markenname

Der Name der Route leitet sich ab von der Meeres-
schnecke Cerithium weinheimense (WENZ 1932), 
die vor rund 30 Millionen Jahren an der Küste der 
Weinheimer Bucht gelebt hat und deren Versteine-
rungen nur hier gefunden wurden.Das Fossil ist das 
Logo des Rundweges und gleichzeitig Ihr Wegweiser 
für unterwegs. 

In der letzten Ausgabe hatten wir das Kapellenfest 
von ProWeinheim am 19.05. angekündigt. Aus orga-
nisatorischen Gründen musste der Verein die Veran-
staltung auf den Sonntag 12.05. vorverlegen.
Auch dieses Jahr wird auf dem Kapellenfest viel ge-
boten: Ab 11:00 Uhr Frühschoppen, danach Mittag-
essen Markklößchensuppe, Rindfleisch mit Meer-
rettich, Bratwurst mit Pommes frites und die allseits 
beliebte Winzerpfanne. Zur Unterhaltung spielt die 
Trommelgruppe „Drums and Percussion“ von Gerd 
Weigelt. Ein reichhaltiges Kuchenbuffet erwartet die 
Besucher zum Nachmittagskaffee.
In und um die Kapelle ist eine Ausstellung über den 
Winzerberuf zu sehen, durch die Herr Dr. Otmar Bau-
er führt. Mit historischen Werkzeugen, Fotos und 
weiterer Exponate steht vor allem die Geschichte des 
Berufes im Vordergrund. Führungen an Kapelle und 
Turm werden auch wieder angeboten.

Ihr Votum für den 
Weinheimer spielplatz



Mi. 01.05. - 11:30, Schulhof Alte Schule 
Maifest der SPD

Fr. 03.05. - 20:00 Uhr, Haus St. Gallus 
Celtic Night

So. 12.05. - ab 11:00, Kapelle Weingut Heiligenblut 
Kapellenfest von ProWeinheim

Mi.15.05. – 20:00 Uhr, Café Hot Chocolate 
Elternstammtisch vom Elternbeirat der ev. Kita

Mi. 15.05. – 14:00 Uhr, Georg-Neidlinger-Haus 
Seniorennachmittag

Do.16.05. – 20:00 Uhr, Alte Schule 
Ortbeiratssitzung

Di. 21.05. – 19:30 Uhr, Feuerwehrheim 
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr

Do.30.05. (siehe Artikel 1. Spalte) 
Begrüßungsfest beim Narrenclub Weinheim

So.02.06., 10:00 Uhr - Trift (siehe Artikel 1. Seite) 
Einweihung weinheimense-Route

04.06. - 20:15 Uhr, Riedbachhalle
Treffen des Freundeskreises Lembeye 
(Alle interessierten Weinheimer sind eingeladen)

Di. 18.06. – 19:30 Uhr, Feuerwehrheim 
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr

Mi. 19.06 – 14:00 Uhr, Georg-Neidlinger-Haus 
Seniorennachmittag

Do. 27.06. – 20:00 Uhr, Alte Schule 
Ortbeiratssitzung

Sa. 29.06., ev. Kindertagestätte 
Sommerfest

Sa. 29.06. und So. 30.06. -  jeweils ab 10:30 Uhr, 
Weingut Gutenbornerhof 
Hoffest

Jeden letzten Freitag im Monat, 19:00 Uhr 
Gasthof Porth, Café Hot Chocolade oder Poppenschenke 
Stammtisch von Pro Weinheim e.V.

Di. 02.07. - 20:15 Uhr, Riedbachhalle
Treffen des Freundeskreises Lembeye 
(Alle interessierten Weinheimer sind eingeladen)

Fr. 05.07., im Hof von Weingut Gysler 
Theaterstück „Timon von Athen“ (Shakespeare)

07.09.2013 - Freundeskreis Lembeye
Ausflug nach Metz/Frankreich

TermIne
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Mitarbeit
Wer bei der Erstellung der Dorfzeitung ehrenamtlich 
mitarbeiten möchte, kann sich jederzeit an die Ortsver-
waltung wenden.

Fit und gesund bleiben wollen wir alle. Manchmal 
ist man jedoch einfach zu träge. Außerdem alleine 
etwas für die eigene Gesundheit zu tun macht auch 
keinen Spaß. Das muss nicht sein. Zumindest „älte-
ren“ Mitbürgerinnen und Mitbürgern bietet die Se-
niorengymnastikgruppe Weinheim des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) das Programm „Bewegung bis 
ins Alter“ unter der Leitung geschulter Übungsleite-
rinnen an. Variabel und vielseitig gestaltet ist man ge-
meinsam aktiv. Spaß und Bewegung harmonieren je-
denfalls bestens zum Wohle der eigenen Gesundheit. 
Die Treffen sind jeweils donnerstags von 14:30 bis 
15:30 in der Riedbachhalle Weinheim. Telefonische 
Anmeldung bei der Leiterin, Frau Anne Rose Schulz, 
unter der Nummer 42650 oder beim DRK-Kreisver-
band Alzey unter der Nummer 9699-0. Das Beste zum 
Schluss: Die Schnupperstunde ist kostenlos.

14 Weinheimer Bürger folgten der Einladung des 
Ortsvorstehers  und so  konnte kurz vor Ostern wie-
der all das, was nicht in die Landschaft gehört,  ent-
fernt werden. Der vom Bauhof bereitgestellte Anhän-
ger wurde gänzlich gefüllt und die Helfer waren stolz, 
dass der Großteil der Gemarkung gesäubert wurde. 
Beim Abschluss  vor dem Naturdenkmal Trift sprach 
Ortsvorsteher Gerd Fluhr allen Helfern ein dickes 
Dankeschön aus und der von der Metzgerei Keller 
und der Bäckerei Köhler gespendete Imbiss schmeck-
te Allen trotz der kühlen Temperatur.
Alljährlich fordert der „Dreck-weg-Tag“ einen enor-
men Einsatz. Viele Stunden ackern viele ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer, damit sich Weinheim 
danach wieder von seiner besten Seite zeigen kann. 
Dabei drängt sich die Frage auf: „Muss das sein?“ 
Leider sind „unschöne  Hinterlassenschaften“ in der 
Gemarkung keine Seltenheit. Teilweise werden sie 
von vorbeifahrenden Autofahrern achtlos aus dem 
Wagen geworfen. Vieles ist auch bewußt illegal ent-
sorgter Müll.
Kaum war der Unrat am „Dreck-weg-Tag“ beseitigt, 
wartete bereits die nächste Arbeit auf einen Reini-
gungstrupp. Ein Feldweg am Mandelberg diente als 
Sondermülldeponie. Eine große Anzahl geteerter 
Reststickel hatte man dort „entsorgt“. Hier muss man 
betonen: Dies ist kein Kavaliersdelikt, sondern eine 
Straftat. Nur dank der raschen Beseitigung wurde ein 
Umweltschaden vermieden.
Durch den engagierten Einsatz konnten die Oster-
spaziergänge die saubere  Landschaft genießen und 
an dieser Stelle sei auch ein Appell an alle gerichtet,  
mitzuhelfen diese zu erhalten.

Am 30. Mai in diesem Jahr,
da wird es allen sonnenklar:
Der Narrenclub ist sprungbereit
für seinen Start der Fastnachtszeit. 
Beginn ist 14 Uhr und 11 Minuten
da sollte man sich ganz schön sputen,
denn Geister werden da erweckt
bei einem Glas Begrüßungssekt.
Ob dann schon die Narrhalla bebt?
Das hätte man noch nie erlebt.
Na ja – noch nicht so voll und ganz.
Auf Reden, Sketche und auch Tanz
und sonstige Belustigungsarten 
da muss man doch noch etwas warten.
Bis es ist der 11.11.
da haben wir ja erst die Hälfte. 
Jedoch gibt es Kaffee und Kuchen 
drum sollte man das Fest besuchen.
Nun fragt man sich: Wo findet’s statt?
Das steht auf einem anderen  Blatt. 
Flyer werdet Ihr erleben,
die bald in alle Häuser schweben.
Dort wird dann haarklein aufgeführt
wo was und wann und wie passiert.

Unter dem Motto „Gott liebt Kinder“ waren die Bänke 
in der Evangelischen Kirche zum Kindergottesdienst 
am 17. März pickepackevoll. Sehr zur Freude von Pfar-
rer Bohn, den Erzieherinnen der KITA.
Neben Liedern war die Erzählung und Illustration der 
folgenden Geschichte zentraler Bestandteil des Kin-
dergottesdienstes: Auf Reisen, halten die Jünger, bei 
Ankunft in einem Dorf, die neugierigen und wissbe-
gierigen Kinder fern von Jesus. Die Kinder sollen ge-
fälligst nicht nerven. Als Jesus dies wahrnimmt, sagt 
er – lasst die Kinder zu mir kommen. Eine zeitlose Ge-
schichte, die Impulse zum Nachdenken gab.

Eis und Schnee hatten uns noch fest im Griff, doch 
mittendrin ein Lichtblick: Das liebevoll gestaltete Os-
terfenster der Familie Stephan, Am Kapellenberg. Da 
die Eröffnung des Osterfensters in der Weinheimer 
Bevölkerung leider nicht so bekannt war, fiel der Zu-
strom etwas geringer aus als beim Weihnachtsfens-
ter. Schade, denn die Darstellung einer hart arbeiten-
den Hasenfamilie war wirklich sehenswert und viele 
Spaziergängern ein Lächeln auf die Gesichter.

Als Ausrichter konnten die Weinheimer mehr als 300 
Zuschauer bei den Turngau Alzey Meisterschaften 
und Frühlingsturnfest begrüßen und die Aktiven 21 
Meisterpokale ( Platz 1-.3 ) erringen. Mit 30 Starte-
rinnen und Startern zeigte sich die Turnschule Wein-
heim wieder einmal mit einem der größten und er-
folgreichsten Teams in der Alzeyer Rundsporthalle.

Die evangelische Kirchengemeinde Alzey-Weinheim 
bietet einen Figurenkurs vom 23. bis 25. August 2013 
in Alzey-Weinheim an. Informationen erhalten Sie bei 
Frau Ringeisen und/oder Frau Julius. Dieser Kurs kann 
als Fortbildungsmaßnahme beim Finanzamt abge-
setzt werden.
Anmeldung bei  Birgit Ringeisen, Tel. 06731-42602 
(Mail: Ringeisen.Birgit@t-online.de) oder Ursula Juli-
us, Tel. 06731 – 42337 (Mail: tuj_julius@web.de) 

Fit auch in „alten“ Tagen 
Donnerstags DRK- Bewegungsprogramm 

unschöne Hinterlassenschaften

Begrüßungsfest beim narrenclub

„Full House“ beim Kindergottesdienst 

osterfenster

neues aus der Turnschule

egli-Kurs 23.-25.08
Bitte bis  30. Juni anmelden!

VorAnzeIge


